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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
der Rat der Stadt Wuppertal möge beschließen: 
 
Der Rat der Stadt Wuppertal stellt sich angesichts des Zwiespalts zwischen den 
Erfordernissen des Stärkungspaktes und den Schwierigkeiten der städtischen Bühnen 
GmbH hinter die Forderung des Betriebsrates und des Oberbürgermeisters, der in seiner 
Antrittsrede gesagt hatte: „Der Deckel muss weg“. 
  
Begründung: 
  
Nachdem im Kulturausschuss die Forderung der Linken nach Übernahme der 
Kostensteigerung durch die Tarifrunde von etwa 300.000 Euro mit den Stimmen von SPD, 
Grünen, FDP und CDU abgelehnt wurde, bestand nach entsprechenden Äußerungen noch 
die vage Hoffnung, dass die FDP einen Antrag wie jetzt vorgelegt stellen würde. Dies war 
im Hauptausschuss leider nicht der Fall. Daher stellt DIE LINKE diese Forderung nun im 
Rat. 
Es geht um ein Zeichen der Hoffnung, dass bei den Bühnen der Drei-Sparten-Betrieb 
auskömmlich weitergeführt wird. Der Sachverhalt ist spätestens seit dem eingeschränkten 
Testat für den letzten Geschäftsabschluss der städtischen Bühnen GmbH bekannt. Der 
Alleingesellschafter trägt auch die alleinige Verantwortung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

Gunhild Böth    Gerd-Peter Zielezinski 

Fraktionsvorsitzende  Fraktionsvorsitzender 
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